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St. (Ballen Beilage 3U Hr. 39 àet Sd}tvd$ev 5rauen=gettung. 28. September 1902

(Eljrenmel&ung.
(©ingefanbt.) ®ie „©cßroeiser. ©eroerbejettung"

tjatte eitle (ßreiäauSfcßreibutig erlaffen über ba§ SEIjema :
„2Bie ïattn ber Çanbroerfer uttb ©eroetbetreibenbe bei
ben beutigen @rroerb§Derf)ältni[fen fein ®efd)äft in bie
§öße bringen unb tonfurrenjfäbig erhalten?" ®§ finb
24 2lrbeiten eingegangen. ®a§ Preisgericht, auS fom»
petenteften perfonen beftebenb, bat, roa§ in ber „grauen»
Zeitung" rooßl ermahnt ju roerben nerbient, ben
jroeiten preis einer ® a m e juerfannt, nämlich gräul.
ßannab SrebS, ©etunbarlehrerin in Sern, mit
gr. 100. ®ett erften Preis (mit nur '0 Siote ®ifferettj)
erhielt ein gabritöireltor in ©djaffßaufen, ben britten
ein Sebrer in ©laruS.

flifette ganfbaufer oon Sottigen trat im Qaßre
1843 bei einer bieftgen gamilie als Stinbermäbdjen in
®ienft, 30g mit berfetben nad) Siel unb nad) jroan^ig
gabren roieber bieber jurüd, unb ift bei berfelben bis
ju ihrem, oor einigen Sagen erfolgten Stnfcfjtebe ge»
blieben. ®ie junge tpauSfrau, bei ber fie cor 58 gabren
ben ®ienft angetreten bat, ift uuterbeffen eine 82jährige
Urgroßmutter gercorben, unb fie felbft, baS 19jäbrige
SRäbdtjen, eine 78jäbrige ©reifin, aber fie finb beibe
jufammengeblieben, bis ber SEob fie nun getrennt bat.
©eroifs ein feltener gaH in unferer rafdjlebigen Zeit.

Bcielkaftett îrcc Ksbaktion.
grau 2?. 3. in S. ®ie heften älnbaltSpunlte er»

halten @ie burd) bie ©Item früherer Zöglinge unb

aud) ba ift eine einzige äluSfunft nod) nicht unbebingt
maßgebenb. ©inige Sage 2lufentbalt in ber gamilie
mürbe gbnen einen ©inblicf ermöglichen, ber noch
roertooHer fein müßte als bie Information. Ueber»
ftürgen ©ie nichts, fonbern logieren Sie bie Stinber
mit ber bemäbrten ©rjieberin für einmal in einer
Keinen, guten prioatpenfion ein, maS jeßt am ©djluß
ber ©aifon fehr leicht fein roirb. ©ie felbft geminnen
baburcf) freie Çanb ju perfbnlicher (Radjfdjau.

grau jtttna Jl. in 2Benn ©ie mit Ç0I3»
ober Seinnabeln (triefen, fo roirb ber 2lrbeit baS
Steroenaufregenbe fo jiemlid) genommen ; bie Seroegung
fann nicht fo rafd) ausgeführt merben unb fie bleibt
nicht einfettig auf bie fpänbe befeßränft, fonbern bie
2lrme nehmen fühlbar baran teil, ge bünner bie
Nabeln, um fo aufregenber baS anijaltenbe ©triefen.

3unge Seferin in 3t. 2Benn ©ie gbr 3Bort ge»

geben haben, fo müffen ©ie bie ©teile antreten,
©ie tonnen aber auch ber ®<ime fdjreiben, baß ©ie
jum beftimmten Sermitt eintreten, bann aber fogleich
auf ben oereinbarten Sermin fünbigen roerben. @S ift
möglich, baß fie fobann auf gßre ®tenfte oer^id)tet.
©elbftnerftänblich fällt bann gbr 2lnfpruch auf (Reife»
nergütung babin.

28. in §. SRacßen ©ie ben Serfud), abenbS
nor bem Zubettgehen fid) ©eficßt unb ßalS red)t
grünblich ju roafdjen unb ebenfo abjutroefnen. Seim
Sluffteben bagegen machen ©ie eine troefene 2lbreU
bung beS ®e[id)t§ unb roafdjen ©ie baSfelbe erft nad)
einer ©tunbe. Oft fchon haben ftd) burd) biefeS ein»

Junpfiiötii.

fache Serfabren tauge beftanbene, bartnädige £>aut=

unreinigfeiten oerloten.

DEN MÜTTERN.
gn feiner gamilie barf ber Pfeffermünjgeift „Ric-

qlès" fehlen. 2US unfehlbares Heilmittel gegen Un--

rooblfein, Hopf, SRagenfhmergen, fd)lecf)te Serbauung,
ift ber „Ricqlès" aber auh ein gutes, angenehmes
Zahn» unb Soitettenroaffer. Stußer Sßettberoerb. SRit»
glieb beS preiSgerihteS. PariS 1900. (H3611X) [1886

„fllntitwbetfttlitt" heilt rafh
felbft bartnädige gälte non
hronifhem Sungenßatarrb unb

jMIßma unb bringt bei .Sdiroittbfudjt Sinberung ber
Sefdjroerben. Ruften unb ©hnterjen oerfhroinben in
fiirger Zeil- $euefteS &ptjiafßeifmitfef Siele 2lu=
erfennungSfhreiben. preis gr. 3.50. ®épôtS : 2lpotf).
91. Sobed in SeriSau ; 9Rarft»9lpotbefe in Safet [1954

Jgerr ?r. 38. ^elf in 38ten fhteibt: „Seeßre
mid), gbnen mit großer Sefriebigung mttjuteiten, baß
raeine ifteiultate mit ®r. §ommel'8 Hämatogen gant
nortügttdje waren. ®rei gälte eminenter gSfetdjfndjt
jeigten in furjer Zeit bie erfreulicßfie Sefferung. ®aS
geßlen jeber unliebfamen ÜRebenroirfmtg, bie fräftige
Steigerung be« Slppetits machen gßr Präparat p einem
tneribollen (Äequifit be« Slrpeifhaßes." ®epot8 in allen
SSipotbefen. [957^!Zur geil. Beachtung.

Offerten, die man der Expedition sur Beförde¬
rung übermittelt, mnss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Woohennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt*
woch vormittag in unserer Hand liegen.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Bs sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht belugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever¬
eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

/» einer Familie von abwechselnd, drei
bis drei Personen, in schöner,

gesunder Seegegend, fände eine brave, treue
Tochter aus guter Familie sehr nette
Stellung. Sie hätte mit der alleinwohnenden

Hausfrau die häuslichen Arbeiten
zu besorgen und im Garten, der von
einem lachmann unterhalten wird, sich
etwa mit Pfläckin etc. zu bithätigen.
Regelmässiger früher Feierabend und
jeden Sonntag Nachmittag frei. Eigenes
schönes Zimmer mit Aussicht auf den
See. Familienansehtuss und Lohn je
nach Leistungen. Alter nicht unter 18
Jahren. Btscheidenes, freundliches Wesen,
Willigkeit und gute Manieren sind

Bedingung. Offerten unter Chiffre B 2076
befördert die Expedition. [2076

Ladentochter - Gesuch.
In einem feinem Ladengeschäft

in St. Gallen findet tine achtbare,
intelligente, sich gut präsentierende
Tochter dauernde Stelle. Kost
und Logis im Hause, angenehmes
Familienleben.

Nur solche, welche sich
durch gute Zeugnisse als
gewandte, tüchtige Verkäuferinnen

ausweisen, werden
berücksichtigt.

Photographie-Beilage und
eigenhändige Anmeldung erwünscht.

Gefl. Offerten beliebe man unttr
Chiffre F29,53 G an Haaseti-
stein & Vogler, St. Gallen,
zu richten. [2075

Pin alleinstehendes Fräulein, diplo-
V" mierte Lehrei in, englisch und deutsch
sprechend, wünscht als Pensionärin in
eine Familie einzutreten, wo ihr
Gelegenheit geboten wäre, ein vornehmes
gesellschaftliches Leben und den feinen
Umgangston kennen zu lernen. Sie sucht
verständnisvolle Anleitung einer fein
gebildeten und taktvollen Hausfrau und
wünscht dieselbe in ihren Pflichten zu
unterstützen. Daneben wäre sie bereit,
gut erzogene Kinder — ohne bestimmte
Verpflichtung — zu unterrichten und sie
auch musikalisch zu fördern. Dauer des

Aufenthaltes ein Jahr. Gefl. Offerten
mit näheren Angaben, auch des Pensionspreises

und von Referenzen sind an
Chiffre Q 2078 erbeten und werden im
Verlaufe von drei Wochen beantwortet. [2078

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratia u-franko zugesandt.

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder h Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialware n handlang erhältlich.

GHOCOIA13 FINS

kVIIIARS
Die von Kennern bevorzugte Marke.

Château de Chapelles, s. Moudon, Waadt.

Kursus vom 1. November 1902 bis 1. y\pril 1903. Preis 350 Fr.
Kochen, Weissnähen, Konfektion, Waschen, Bügeln etc. Fran-

| zösisch und Klavierunterricht auf Wunsch. (H4520L) [2071

Vorsteherin: 3Ime Paclie-Cornaz.

»TADELLOSE BÜSTE
erzielt man In 2 Monaten durch den Gebrauch m RATIÉ'S

PILULES ORIENTALES
die einig echten n. als gesundheits-zuträglich garantir!,

welche ohne die Taille vergrössern
ein Graziöses Embonpoint erzeugen.

Flacon mit Notiz Fr.6,35. Man wende s .an A i»'\l\ Doy d. F.C.ARTiEn.öe/jf
12, Rue du Marché, oder direct an Ap*k.RATIÉ,5,Pass.Verdeau,Paris

Kandels-Institut „Merkur "
Horw bei Luzern. <•

Besonders zu empfehlen für moderne Sprachen : Iranzösisch, Italienisch,
Englisch. Alle Sprachen werden von Lehrern der betreffenden Nationalitäten
unterrichtet. Schüler fremder Nationalitäten. Mässige Preise. Prospekte zu Diensten.

2039] Professor T. Villa.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt a Kleiderfhrberei
1899] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retourniert in solider

MT Gratis*Schachtelpackung.
Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz.

P in junges Mädchen vom Lande, an-
w ständig, treu und bescheiden, findet
Stelle als Hülfe der Haushälterin, wo es
sich in allen Hausarbeiten perfekt machen
kann. Gute Behandlung und mütterliche

Fürsorge. Bei Achtsamkeit und
Anstelligkeit ist nach Verlauf einer
bestimmten Zeit Anstellung als bezählte
Hülfe zugesichert. Anmeldungen von
Eltern oder Vormündern nimmt die
Expedition zur Beförderung entgegen
unter Chiffre A 2017. [2017

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentucher
u- 8. w. in reicher Auswahl und zu
inässigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Ceirlef Scla.aaa.id.x's

iHerz - Kirchen -Thee,
k in rosa,Silber & weissenPacketenjvorzüglicher Schwarzthee

"Wer
^einmal versucht hat,

^
k

kauft wieder

tooGO

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Bellung. [1736

Baumwolltücher
ausgesuchte prima Qualitäten werden
VaStückweise ca. 30 Meter zu niedrigsten
Engros-Preisen geliefert vom Pabriklager
Jacques Becker, Eonenda, Glarus.

Muster franco zu Diensten. [2043

St. Gallen Beilage zu Nr. 39 der Schweizer Frauen-Zeitung. 23. September 5902

Ehrenmeldung.
(Eingesandt.) Die „Schweizer. Gewerbezeitung"

hatte eine Preisausschreibung erlassen über das Thema:
„Wie kann der Handwerker und Gewerbetreibende bei
den heutigen Erwerbsverhältnisse» sein Geschäft in die
Höhe bringen und konkurrenzfähig erhalten?" Es sind
24 Arbeiten eingegangen. Das Preisgericht, aus
kompetentesten Personen bestehend, hat, was in der „Frauen-
Zeitung" wohl erwähnt zu werden verdient, den
zweiten Preis einer Dame zuerkannt, nämlich Fräul.
Hannah Krebs, Sekundarlehrerin in Bern, mit
Fr. 100. Den ersten Preis (mit nur Note Differenz)
erhielt ein Fabrikdirektor in Schaffhausen, den dritten
ein Lehrer in Glarus.

Lisette Fankhauser von Voltigen trat im Jahre
1843 bei einer hiesigen Familie als Kindermädchen in
Dienst, zog mit derselben nach Viel und nach zwanzig
Jahren wieder hieher zurück, und ist bei derselben bis
zu ihrem, vor einigen Tagen erfolgten Hinschiede
geblieben. Die junge Hausfrau, bei der sie vor ö8 Jahren
den Dienst angetreten hat, ist unterdessen eine 32jährige
Urgroßmutter geworden, und sie selbst, das 19jährige
Mädchen, eine 73jährige Greisin, aber sie sind beide
zusammengeblieben, bis der Tod sie nun getrennt hat.
Gewiß ein seltener Fall in unserer raschlebigen Zeit.

Briefkasten der Redaktion.
Frau W. I. in H. Die besten Anhaltspunkte

erhalten Sie durch die Eltern früherer Zöglinge und

auch da ist eine einzige Auskunft noch nicht unbedingt
maßgebend. Einige Tage Aufenthalt in der Familie
würde Ihnen einen Einblick ermöglichen, der noch
wertvoller sein müßte als die Information.
Ueberstürzen Sie nichts, sondern logieren Sie die Kinder
mit der bewährten Erzieherin für einmal in einer
kleinen, guten Privatpension ein, was jetzt am Schluß
der Saison sehr leicht sein wird. Sie selbst gewinnen
dadurch freie Hand zu persönlicher Nachschau.

Frau Anna K. in Il.-W. Wenn Sie mit Holzoder

Beinnadeln stricken, so wird der Arbeit das
Nervenaufregende so ziemlich genommen; die Bewegung
kann nicht so rasch ausgeführt werden und sie bleibt
nicht einseitig auf die Hände beschränkt, sondern die
Arme nehmen fühlbar daran teil. Je dünner die
Nadeln, um so aufregender das anhaltende Stricken.

Junge Leserin in Hl. Wenn Sie Ihr Wort
gegeben haben, so müssen Sie die Stelle antreten.
Sie können aber auch der Dame schreiben, daß Sie
zum bestimmten Termin eintreten, dann aber sogleich
auf den vereinbarten Termin kündigen werden. Es ist
möglich, daß sie sodann auf Ihre Dienste verzichtet.
Selbstverständlich fällt dann Ihr Anspruch auf
Reisevergütung dahin.

W. K. in S. Machen Sie den Versuch, abends
vor dem Zubettgehen sich Gesicht und Hals recht
gründlich zu waschen und ebenso abzutrocknen. Beim
Ausstehen dagegen machen Sie eine trockene Abreibung

des Gesichts und waschen Sie dasselbe erst nach
einer Stunde. Oft schon haben sich durch dieses ein-

LuWNlàl.

fache Verfahren lange bestandene, hartnäckige
Hautunreinigkeiten verloren.

In keiner Familie darf der Pfeffermünzgeist „Nie
«zlö«" fehlen. Als unfehlbares Heilmittel gegen
Unwohlsein, Kopf, Magenschmerzen, schlechte Verdauung,
ist der „INvqlè«" aber auch ein gutes, angenehmes
Zahn- und Toilettenwasser. Außer Wettbewerb. Mitglied

des Preisgerichtes. Paris 1900. («3611X) (1886

„Antitttberkulin" heilt rasch
selbst hartnäckige Fälle von
chronischem Lungenkatarrh und

Asthma und bringt bei Schwindsucht Linderung der
Beschwerden. Husten und Schmerzen verschwinden in
kurzer Zeit. Neuestes Speziatheitmittek! Viele
Anerkennungsschreiben. Preis Fr. 3.50. Dépôts: Apoth.
A. Lobeck in Herisau; Markt-Apotheke in Basel (1954

Kräftigungsmittel.
Herr Z»r. W. Keks in Wie« schreibt: „Beehre

mich, Ihnen mit großer Befriedigung mitzuteilen, daß
meine Reiultate mit Dr. Hommel's Hämatogcn ganz
vorzügliche waren. Drei Fälle eminenter Bleichsucht
zeigten in kurzer Zeit die erfreulichste Besserung. Das
Fehlen jeder unliebsamen Nebenwirkung, die kräftige
Steigerung des Appetits machen Ihr Präparat zu einem
wertvollen Requisit des Arzneischatzes." Depots in allen
Apotheken. (957

Aur ssvti. UoaâunK.
/ìSkrtvQ, àlo àvr LxpvtUttov »ur vskSrâv-" run? üdvrwlttvlt, ma» viav k'raa^âìarmaràv

Vodrtttliokva àaakaattadvsvkraa ma» â» Rorto
Lstr Rlloàâatwort dvigsslvgst Wvrâva.
solloa tksiao OrixiaalZlsusalsso viaxssaaàì w«r-

r» einer Damilie von abu-eokselnd cire»
L bis drei Decsonen, in sckb'ner,
gesunder Leegegend, /cknde eine brave, treue
Dockter au» guter Damilie «ekr nette
Ltcliung. Lie Kälte mit à alleinu-okne»-
de» Daus/rau dce H à«/icke» Arbeite»
su besorgen und à tlarten, der von
eine?» Dackmann unterkalten u-ircl, sick
etlva mit 1^tläck-n etc. su tutkcktigen.
Degslmckssiger /rüker Deierabend -, »4
/eden Lonntag rVackmittag /rei. Migenes
scköncs klimme?- mit Aussickt au/ den
Lee. Damilienansckluss u?,d Dokn /e
nack Deistungen. Alter nickt unter IS
dakren. Dcsckeide»es,/reundlicke» IVesen,
llilligkeit un<t gute Manie?'«» einet De-

dingung. <?//erte» unter Dkc)/re D L076
be/ö?dert d«e âxedition. /L076

I» einem /einer» Dadsnge«ckck/t
in Lt. Dallen /ndet eine acktbare,
intelligente, siek gut präsentierende
Dockter àetsrrtels Ltelle. Most
c«,îd Dogis im Dause, angenekmes
Damilienleben.

Mir»' sotâe» siâ
«tu»'«:/» Attte SeuAntsoe «ls se-
«eanckte, tüokttse Ver/citre/s-
»>»»»»«» attsieetsen, «eercte»
berÂekîeiârAt.

Dkotograpkie-Deilage unet eigen-
bändige Anmeldung erucänsckt.

<?e/i. ()//erten beliebe ma» unter
DSSDZ <? an D«et»«?t-

«tei?t «O Gosier, Lt. <7«tls»,
su rickten. /L07Z

r^in alleinstekende» 7'rckulein, diplo-
W« mierte Dekre? in, englisck un et deutsck

spreekenck, ucilnsckt ais Densionckrin i»
eine Damilie einsutreten, «vo ikr <?e-

legenkeit geböte» tväre, ein vornekmes
gesellscka/tlickes De ben und den /eine»
t/mgangston kennen su lernen. Lie suckt
verständnisvolle Anleitung einer /ein ge-
biieieten und taktvollen Daus/,au uncl

ivänsckt elieselbe in ikren Dickten su
unterstÄtse». Daneben «oäre sie be?eit,
Aut ersvAene Mincier — ok??e bestimmte
perx/icktunA — su unterrickten unol sie
auclt musikalisok su /örclern. Dauer clés

Au/entkaltes ein olakr. (?e/l. O^erten
mit nckkere» Angaben, auck «les Densîo?,«-

xreises uncl von De/erensen sincl an
Dki)/re S078 erbeten uncl u>erclen im 1er-
lau/e von clrei Mocken beantcoortet. /2S78

âvr ,,gvkvsi-!or ^isusa-^vitunz" vorUso auk
Vsrlîcvsvv xervo gratis u. kraào ^uxosavät.

vas làsal àvr Sâugliugsnàuvg ist clis Nuttermiled;
rvo ckiess lstilt, siripüsblt sieti äie sterilisierte Lsrirer
MIpen-Uilek als dervätirtsste, Zuverlässigste

«iaâSi-'-Milà
Diese keimkrsie Haturmilek verlrütet Vsràauuvgs-
Störungen. Lie sickert clern Xincle sins kräftige Xou-
stitutiou uncl verleibt idm dlülienäss Mussekeu.

Depots: In Mpotlieken. (1608

In je,ter (lontissriv nn,I besseren Xolonialwarenkanlllunx erliältlivti.

«««»«« nm
«VIUAKS

v<»i> ^ 1» v <> ir ^7 t

Ltiâteau lie Ltiapellee, 8. liilourion, iiVsà

i<up8U8 vom l. November 1902 bi8 1. Kpnl 1903. ?rsi8 350 kì
Mooken, VVeissnäkvn, Xvntelrtion, IVasvken, Dübeln ete. I'ran-

^ösisek nntl Xlavierunterrielit ant VVunsek. (v 4520 v) (2071

V,»rstl,Ii<i ili: (II»>> I'itt lie t oi ii»^.

M7äocl.i.o5c kU8ic
onlslt man In 2 Uonsten äocck äsn liebmuck ,1» kktlê'S

à à«z eàii ». ,1, gsztttiabslts-rutrag/io/, gzrz»tirt.

^eill Nrasiosss^ RwIzoQxoi^t eflêllgêii.
^

â/lt/s/? -///L/à/ "
Desonclers su emp/eklen /ür moclerne Lpraeken .- Mretnsöstsak, ktaliettisâ,

MnMllsâ. Alle Lkpraeken »oerclen von Dek?e?'n cle?' betreten-len Nationalitäten
unterricktet. Lcküler /r«?nclsrNationalitäten. MàiAe Dreise. Drospskte su Diensten.

soss/ ^o/esso?'

Oirslrts Sonäurissri s-rr âls vsks-nnto srössts unâ orsts

lîiiiàlis McliMick It KIsiiIMài
1899j L ^r Iir»<I«rr ^ <üo.

..rm-»- II. kivtormvistsi'
wsr-Asrr à Dilrnestvr ^'rist soi^tiiltiz; stksXìvlisrì

raruck rstorrrrrtsr't à ssllâsr
DM- (Zt-sdis^ScztisczkdelpsczttUng. "MU

LäUsIou u. Dépôts in allen grösseren 3t'à<Ztsn u. Drtsvdaktsn âer Solirrei-!.

in ^unAee Mckclcken vom Dancle, an-
V etckncliA, treu uncl beâeiclen, /înclet
Lrelle al» Dül/e cler Dauekälterin, u>o es
»ick in alle?« Dausarbeiten I>er/ekt maeken
kann. <?ute DekancllunA uncl miitter-
licke Mär»o?A-e. Dei Aoktsamkeit uncl
AnstelliAkeit ist nack perlau/ einer be-
stimmten Aeit Anstellung als desaklte
Dül/e sugesickert. Anmeldungen von
Mltern oder Vormünder» nimmt die
Mrpedition sur De/örderung entgegen
unter t?ki//re A L077. /L0I7

Zt.êà Âickàôn
il» nur i-acivtlossr V^ars Mr 5rausn-,
iiìnâer- nnâ Sstwàseke. IsseksniUekei'
n. g. in rsiodor und 211

ln'àsisvn i^rvisen. — Nan verlan^s àiv
Nu3tvrkuiivkti()n von 1572

k. Nu!i8vk, kàîs M flo^, 8t. kattvn.

vo^ügliekep 8àar7tkee

siluvsl vsrsvoN dâì,

^
kaukì visàsr

l>v

OO

i^mo. e. fiZokSf. ^koatorgtraggs 20,
?l»riek, Udorinittslì kroo. u. vorsodlosson
8?6vr» Hinsonâ. von 30 Otg. in Nsàon
idrv örosotiilrv (6. ^utissv) ildor 6vn

äaarausfall
uncl triibîîttlgî» Crgraue«, äsren allgs-
ineine llrsaoksn, Verklltnng unâ gel-
l«ng. D7SS

prSin» v^sràon
VsStilo^oigs oa. 30 Notsr »n

Avlîsksrt voin I^abriklasor
ZLononâ».

Nustsr iranoo 2n Visn3ton. ^2043
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CQ Sanatogen
1324] Ucrtrctung für die Schweiz: lîadolny, Basel.

Bocbbedeutendes Kräftigungsmittel für Kranke, nervöse, Schwächliche.

Cetxnsfreudigkeit
Schlaf um Csslust

verschafft
B5

Die
Frauenarbeitsschule Bern
schreibt zur Bewerbung aus die Stelle
einer Vorsteherin des Ateliers
für Kleidermachen.

Erfordernisse: Theoret. und prakt.
Vorbildung, Befähigung zur selbständigen

Leitung eines Ateliers. Antritt :

Januar 1903. Besoldung: ca. 2000 Fr.
Anmeldungen schriftl. bis 15. Oktober
an die Vorsteherin, Frl. C. von Rütte,
Theaterplatz 4, in Bern. (OH 9115) [2087

schönste Auswahl, 6 Kilo brutto für
Fr. 4.40 bei David Hilty, Weinbergbesitzer

in Siders (Wallis). [2084

Von der grössten Bedeutung für die
richtige

Ernährung der Kinder
[1576

Aerztlich empfohlen,
drosse Söldens Medaille an der Intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900.

Wo keine Depot sind, direkt durch

Jacob Weber
CAPPEF (Toggenburg).

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben
Versand verschlossen durch Hedwigs
Verlag in Fuzern. [2029

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz-,und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

mit fivamnfab«
offenen gSeltirn S3fl

empfebleu wir

lue
fila[<5e,
für 1 ~
trat flenü
flenb, gv. 3.
ÜJintl wenbe

[itfj an bie

gfjeafer-JtpofOelie
in §enf.

îieppt inieu größeren VTpo

i()clenbcä'3n'unb ®u_«lanbe«,

piiu^v
ftomprrfjcn

SHationeöe S3e«

fjanMung.
äferjttift) tie«

gi:tacf)tet 11.

em|)(oI)(eit,

©idieret

Amerik. Buchführung,

Voch&Haushahun^schule .be.fsslaHon'

(Prospect d.Christen, Berrvt:"weIZ]

(0119024) Kurse von 50, 75 und 100 Tagen. — Halbjahreskurse.

Tuch-'Scha/ffiausen^^^MOSSM AN N

Gröstes Spezialhaus der Schweiz in Herrenr;x Knaben -
kleiderstoffen Versandt auch an 'RfiVä'te zu
wirklichen Engrospreisen. Muster franco.

Kochkurse in Heiden.
Dauer 6 Wochen. Beginn IS. Olvt ot>«-i-.

Familienleben. Prospekte. Referenzen.
2088] (H3043G) Frau Weiss -Kiing.

s

Hygienischer Rockhalter „Medizis"
ist der vollkommenste

——4 ' «» m 4. < - DE a" s s» ft ». Birn
Sehr empfehlenswert für Damen und Mädchen, welche Gesundheit und

Wohlbehagen wünschen. Unentbehrlich für Sporttreibende und alle Personen mit sitzender
Lebensweise. Aerztlich geprüft. Patent Nr. 22,265. [2085

Frau Ebneter, Neugasse 43, St. Gallen.

lehre
I gründlich

durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert. Verlangen Sie Gratisprosp. [1459

H. Frisch, Bücherexp., Zürich.

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt eich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige^

Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Q-efl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-Arzt Frh Spengler

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für f/[assage u. schwed. ffeilgymnasti

[2034

Lungen- und Raehenkatarrh,
5E555Ü Magen- und Darmkatarrh.

Seit 4 Jahren an Lungenkatarrh, Husten, Auswurf, Athembeklemmung,
Abmagerung, Mattigkeit, Schiäfrigkeit und Herzklopfen leidend, vertraute ich mich
auf Anraten Bekannter der Privatpoliklinik in Glarus an. Als mein Mann sah, wie
meine Besserung sichtbare Fortschritte machte, bekam auch er Zutrauen und
wandte er sich wegen seinen langjährigen Leiden, Magen-, Darm- und Rachenkatarrh

mit Stuhlverstopfung, schmerzhaftem Stuhle, Rumpeln in den Gedärmen,
Blähungen, Aufstossen, Müdigkeit, Abnahme der Kräfte, Rauheit im Halse und
Auswurf, ebenfalls an diese Anstalt. Wir sind dann einige Zeit briefl. behandelt
worden mit dem Erfolge, dass die verschiedenen Krankheitserscheinungen
allmählich abnahmen und verschwanden und wir beide jetzt vollständig hergestellt
sind. Nicht allein aus Dankbarkeit, sondern auch aus Rücksicht auf die vielen
Kranken, welche an andern Orten vergeblich Hülfe suchen, geben wir die
Erlaubnis zur Veröffentlichung dieses Zeugnisses. Altendorf b. Lachen, Kt. Schwyz,
23. Juni 1900. Frau Kolumba Steinegger, Bahnwärterin. Die Echtheit vorsteh.
Unterschrift der Frau Kolumba Steinegger beglaubigt anmit: Altendorf, 23. Juni
1900. Gemeinderat Altendorf. A. Knobel, Gemeindepräsident. Adresse:
Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarus. [1696

LAUSANNE.
In meiner kleinen Familie finden junge

Mädchen, welche die französ. Sprache
erlernen und l'école supérieure besuchen
wollen, herzliche Aufnahme.
Angenehmes Familienleben, gesunde Lage,
grosser Garten, mässige Preise. [2046

Mad. Maitre Dunoyer.

SCHWEIZ. MUCH CIIOCQIADE

CHOCOLAT CRÉMANT

Ein altes Vorurteil ist die Meinung,
dass Strickgarne mehrfädig sein müssen.

Durch Verwendung von vielen (4—10)
einfachen Faden ist es allerdings leicht einen
egalen Zwirn herzustellen. Damit dieser
weich wird, darf man solche Strickgarne
aber nur lose drohen. Im Gebrauche werden

die feinen Faden, einer nach dem andern,
einzeln leicht verdorben, die Strümpfe haben
sofort Löcher. (Zag 1513)

Bei unsern neuen, 2fachen Strickgarnen
Fang-Garn

Nr. 5/2 fach und 7/2 fach und
Gold-Garn

Nr. 12/4 (2X2) fach
ist durch Verwendung des allerbesten
Materials (unvermisohte Makobaumwolle
die Egalität des Garnes gleichwohl erreicht
worden. Durch die schärfere Drehung
erhält das Garn aber nicht nur ein schöneres,

perliges Aussehen, dasselbe
verarbeitet sich auch viel besser und teilt sich
nicht auf. Das Gestrickte wird weicher,
poröser (schweissdurchlässiger) und erweist
sich im Gebrauch als äusserst haltbar.
Der grosse, stets noch zunehmende Erfolg
dieser von uns vor 3 Jahren eingeführten,
neuen Garnart, ist der beste Beweis für die
Richtigkeit unserer Behauptungen.

Unsere 2 fachen Strickgarne wolle man
ausdrücklich in Originalaufmachung (bei
Knäuel Etiquetten, bei Strängen Papier-
manchetten mit unserer Firma) verlangen.
Diese verbürgt die Echtheit unserer Ware,
für deren stets gleichbleibend©
vorzügliche Qualität wir namentlich auch
mit Rücksicht darauf, dass wir als einzige
Strickgarnzwirnerei Uber e ige n e S p i n n e -
rei verfügen, trotz billigen Preisen unbedingt

garantieren können. [1792

Makospinnerei & Zwirnerei Reiden:

Lang & Co.

Unsere Garne sind Uberall erhältlich.

Frauen- lind Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterieiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
1587] Ennenda.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blatter für den häuslichen Kreis

cs Zanalogen
1324) Herlretung Mr clie 5chweî?: E. Naüolnv» Lasel.

fiochbeäeutenäes Kräftigungsmittel Mr Kranke, Nervöse, Schwächliche.

cebenstteuSigkeit
Scklaf >M Lsslust

verscdam
VZ

I>1<

MMârdààle kern
sebreibt zur Bewerbung aus àie Ltelle
einer Äv« klolitl--
liiv I41ti>ltii»uvliti>.

Krloräernisse: Vbeorst unà prakl.
Vorbilànng, Bokübignng 2ur seldstan-
àigsn Deitnng eines Ateliers, Antritt:
lannar 1903. LesoìàunK: ca. 29V9 kr,
AnmelàunKen sebriktl. bis 15. Oktober
an à Vorstebsrln, kr>. 0. von kntte,
kbsatsrplà 4, in Bern. (Oll 9115) (2987

sebönste Auswadl, 5 Kilo brutto kür

kr. 4,40 bei Davicl lli>t>', Weinberg-
besit^sr in Liciers (Walks). (2984

Von àer grössten Lsäentung kör àie
riebtigs

LrllàmiZ âvr ûioà
(1576

Aerietlick empkoklen.
Lrozzs Soliieiis »«ilsills so llsr iiitini. ilmiiiomst-

tluîstsllling in lrsnlàt s. II. ist».

Vc> keine vexot sinà, àirskt «turvb

«7aoob ^Vsbsr

UsiratS niOtii
obus Dr. ketau, Buvb über àie kkv,
mit 39 anatomiseben Biìàern, kreis
2 kr., Dr. I-ewitt, Diode nn«i kke obnv
kiinclsr, kreis 2 kr., gelesen nu baden
Versg.nà verseklosson àurek Xvâvix«
V«rlî»z- ili I-liircrii. (2929

MM- Abnsbmsrn bviàer Werks
lisksrs xrntis „vie svkmer-i-.nnà Ae-
kabrloss kntbinâunK ilor krausn"
(preisgekrönt).

mit KramPsgd.W
»ff«»«» zzeinm ÄÄ

emplehle» wir

T>«c

Fl-lch-,
sarl"
Hat genll
gend, Fr. 3.
Mim wende

(ich an die

Weater-Apothcke
in Henf.

Depatindeu größeren Apo
khclende»'Jn>und TuStandeS.

Müller's
Kompressen

Rationelle Be-
Handlung.

Aerztlich
begutachtet u.
empfohlen.

Sicherer

kmvà kuekMi'ung

Voobê-ìlau-haitun^-àk

M°«flllIIiKenomLKun^°°.
ârospool <t.L>ïi'isr«n.Larn^^"î>Â

WS«2l> Kurse von 59, 75 unll 199 Vagen. — Baidjabreskurse.

Lröstes Lpe^iaibauà àer Lcbwà ip Serien.-^Wâben-
Kleiciersiokfen — Vereànàt sued so krivkte ku
vvirklicben kngrossireison. Nüster franco.

I^OOd^iirss in Hsiäsii.
lDsusr 6 Wooksri. IS. OI<t<»1>« i

I^amilisnlsbsn. prospsbis. kîstsrsri^sn.
2988( (B 3943 k) lkr«.U» Weitss. ktiing

livgleniseksr kîockkaliôl' „IVIsciiiis"
ist âsr vollkonarnensto

—M?« M? >» « î î »» IM-M? »» «» î ». Uir»t
godr ompkodlonsvfort kür Damon und lVlädodon, volodo und

vmnsodon. Dnontdodrliod kür 8p«rttre»kv»»<Iv und alls Dorsonon mit
Dodons^eiso- ^er^tlick geprüft. Patent k^r. 22,265. (2083

prau Lbnstsk, f^sugasss 43, 8t. Kalis».

lekre
grünil-

lieb Uuroti Untsrrlvbtsbrisfs. Erfolg
garantiert. Verlangen 8is Kratisprosp (MS

M. kriseli, Lücbersxx., i^iiriel»

àmge liiill schell. ükilWliilztill.
Der llrrtorssiobnots bsskrt slolr bisrnit, srssbonst s,n2U2slUsri,

ânss or griii»ll1îel»vi» llnterrlobr in clor ?sobnik <lsr rasn. lVlnsss.xs
(Lzrstorn Or. klotsgor), so^is ill soiivocl. ^silszrrnnustik srtsilt. klàs-
stFs^ Oeâinsurtson z âoob ^rorâon nur vrirkliok tübiZo Lobiilsr unâ
Sokiiiorinnon «.ngonoininon. Lloâ.Tknrnolânnson Usrno go^vàrtiUSnâ,
ssiobno (1991) Oc>olis,<zbtnnssvc>11

VV«»1KI,»Dìvi» (Soclania)
9t. ^pvsu^ell prerai. ^)osc/cr/t?r /u> u. 55/nosÄ.

(2934

IâZ6Q-uiià lìêàeàêài'à,
U3.A6N- unà

Seit 4 lakron an bungenkatarrb, Husten, /iusrvurf, ^tbembeklemmung, Ab-
msgerung, Mattigkeit, 8vbiäfrigkeit unä livrrkiopfen Isiàsnà, vertraute leb mied
auk Anraten gekannter àer Privatpoliklinik in Kiarus an. Als mein klann sab, wie
meine Besserung siebtbare kortsckritts macbte, bekam aneb er Zutrauen unà
ivanàts er sieb wegen seinen lang)übrigen Deiàsn, Ikagen-, 9arm- und Backen-
katarrb mit 8tublverstopfung, sobmerrkattem 8tukio, Kumpeln in lien Kvöärmvn,
kiäbungvn, Autstossen, li/iiiliigkeit, Abnabme tier Kräfte, Baubeit im Baise unà Aus-
wurf, sbsnkalls an «liess Anstalt. Wir sillà bann einige 2sit brisll. bsbanüelt
woräen mit «lein Lrkolgs, àass «lis vsrsekisàsnsn krankbeitsersekeinungen all-
mäblieb abnabmsn unà vsrsebwanàen unà wir bsiàe )àt vollstânàig bsrgsstellt
sinà. klickt allein aus Dankbarkeit, sonàsrn aneb aus Büeksiebt auk àie vielen
kranken, wslebs an anàsrn Orten vergedlieb Bulks suebsn, geben wir àie kr-
laudnis ^ur Verölksntliebung àisses Zeugnisses. Altsnàork d. Daebsn, kl. Lcliw^ü,
23. luni 1999. krau kolumba Ltsinsggsr, gabnwärtsrin. Die kebtbsit vorstsd.
Doterscbrikt àer krau kolumba Ltsinsggsr beglaubigt anmit: Altenàork, 23. luni
1999. Oemeinàsrat Altenàork. A. knobel, Oemsinàexrâsiàent. Aàrssss: ?r»v»î-
pttliDIinik t-ilnru!-«, kirebstrasse à, (1696

In meiner kleinen kamilis tlllàsn gungs
lVlaàcben, welebo àie kran^ös. Lpraebs
erlernen unà l'scols supérieurs bssueken
wollen, derricks Auknabme. Ange-
nskmes kamilisnlsksn, gesunàe Dage,
grosser Barten, massige preise. (2916

IVIacl. Maître vuno^er.

slMlliimcii ciiocsiiR
ikiiciitAi eiiiiliAki

lLin altv3 Vonur'isII ist 6iv Nsivuns-
(lass Ltriokis^rrio ruodk^âclis sà iriilssvii.

vurek Vvr^evcluris von vislsil (4—10)
oilifaolkSQ V'aàen ist ss allvrâivs^ lviotit vimvii
ssalvn ^^virii liskslustvlleri. Damit clivssr
'hvsivli v^irâ, âark man soleìis LtriolîKarnv
adsr mir loss ârolmn. Im Dodrauods cordon

clio koinon Daden. vinsr naok dorn andsrn,
oiiiîûà loiolrt vvrdordon, dio Ltrömpfs dadsn
sokort Döodor. (2ax 1513)

I>lr. 3/2 kaok und 7/2 kaed nnd
^l«1Ä

Xr. 12/t (2X2) kaob
ist duroll Vor^vondun^ dos aIlsrl)6siSn
Natorials (unvormisodto Nalrodaum^vollo
dio Dualität dos Darnos ^loioli^olil orroiolit
cordon. Duroà dio soà'ârkoro Droduns or-
tiâlt das Darn ador niodt nur oin sczliSns-
nés, perllASS àssokvn, dasseldo vor-
ardoitot siolr auoti viol dossor und toilt siok
niolit auk. Das Dostriokto vdrd v^oiolior,
porösor (sodv^oissdurodlässisor) und or^oist
siolr im Dodrauok als âusssrsî lialidar.
Dor srosso, stots nooli ^unvtimondo DrkolZ
diosor von uns vor 3 dadron oin^okUlirton»
nouon Darnart, ist dor dosto Dovois kür dio
Rioütisskioit unsoror Doüauptunson.

Dnsvro 2 kaolion Ztrioks^rno v^ollo man
ausdrûàlioli in Drixinalaukmaoüuns (doi
Knäuel Dti^uotton, doi Stran^on Dapior-
manodetton mit unsoror Dirma) vorlanxvn.
Dioso vordürst dio Dodtdoit unsoror V^aro,
kür doron stots KlSlOl^lolSiioSnclS von--
^üßliOdlS Ous.I!ìâî vir namontliod auod
mit RüolLsiodt darauk, dass vdr als sln^i^s
ZtriokiKarnLivirnorvi UdorSiASneLpinnS-
nsl vorküsvli, trà dilli^on Droison undo-
dinst gfarantioron lLvnnon. (1792

ààMiikm à ^vintötbi keiäbib

I-avA ^ 0o.
(losere Barns sinà überall erkältiiok.

?rs.usn- uriä Sssed1se1it.s>

krs.vkkàii,
?srîoàsnLtoi'iiQA, àôdâ.r-

màsrlôîàsil
wsràen sebnell unà billig (auob brisk-
lieb) okns Leruksstörung unter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. nioij. l. llMZvr
1587) knnentla.
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Sanitätsgeschäft

BERN
Marktgasse 12 und 14

hält stets alle Frauen-Artikel
auf Lager.

„Hera" das Zukunftskorsett

Leibbinden, Monatsbinden, [1982
alle Wochenbettartikel.

Unterlagstoffe, Irrigatoren etc.
Verbandstoffe aller Art.

Damen-Bedienung.

Solide, einfache Hartholz-

Schlafzimmer
mit grossen, guten, vollständigen Betten,
Haarmatratzen, Feder- und Flaumzeug,
von Fr. 550—1200 und mehr, mit
Garantie. Ich mache extra aufmerksam,
dass für die verlangte Preislage das
denkbar Beste geleistet wird, was
anderwärts kaum erreicht werden kann.
Eigenes Atelier für Polstermöbel und
Dekoration. Versand durch die ganze
Schweiz. Abwechslungsreiches enormes
Lager. (2065

Aninear» seit 34 Jahren Schmiedyasse 15

LMHotSl i. „Pelikan", St.Gallen.

Damen-, Herren-, Knaben-

Mittlere Bal111l10fstras.se 60.
Meterweise. Muster franko. [1734 I

Maassanfertigung — tailor made.

Kochschule St. Gallen.
Gegründet vom Frauenverband St. Gallen, Sektion des Schweizer

gemeinnützigen Frauenvereins.

Montag den SO. Oktober beginnt wieder ein achtwöchentlicher
Kochknrs für feine Küche im „Talhof".

Kursgeld Fr. 80. —
Anmeldungen nimmt entgegen und versendet Prospekte die [2079

Haushaltungsschule St. Gallen
(Za G 1226) Sternenackerstrasse 7.

wr ppezialifäf

franz Carl Webeji
02 Mittlere Bahnhofstrasse 62

^ ZÜRICH [2040

Keine tüchtige Hausfrau
lässt sich die Vorteile entgehen, welche bei richtiger Anwendung von Wizemann's
feinster Palmbutter erzielt werden 1 Alle damit bereiteten Speisen werden von
schönstem Ansehen und tadellos feinem Geschmack und sind selbst für schwache
Magen gut bekömmlich ; ausserdem ca. 50% Ersparnis gegen Kuhbutter

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2i/2 Kg. zu Fr. 4.40,
43/4 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [1570

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hanptniederlage F. d. Schweiz.

T\ Bett- -|- •Berners Lernen
Rein- n. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigen« s Fabrikat.
Jede Meterzahl. c R-oiiiaiudPiiPrn Mouoyr.-Stickerei.

Muster franco. öjJBCi Di duiuUoölcucrll Billige Preise-

Müller & Co., Langenthal (Bern)
leinenweberei mit elektrischem Betrieb und Handweberei [1531

Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten

6Y

--'f,
ÄNomJ

in 6/ühluff qeröstrte

CAFÉ8

sind allqemeinbeliebt

I Man verlange ausdrücklich die I

| gesetzlich geschützte Marke |

„KN0RR"
I Zu haben in allen besseren |

Lebensmittelgeschäften.

nsrrZüritbXVII Bahnhofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.
altbekanntes, renommiertes

jrösstes | ,i„f. Geschäft
Special-b"neu-d. Schwei,

Herren-, Damen-Nouveautés

meterweise ; Massarbeiten.
Fertige Loden-Artikel! [1742
Muster- u. Modehilder franco.

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

O -Walte r-Q brechts

1311] FA BRIK-Marke..

vx/y/n-?.
isf der Beste Horn Fristerkamm.

Ueberall erhältlich.

J.H.Garich, Büstenfabrik
Berlin S. 46, Stallschreiberstr. 22.

Kein Laden. Kein
Händler.

Langjährig. Fachmann.
Billigste Bezugsquelle.

Lieferant für
Wieder-Verkäufer,
empfiehlt Büsten n. Maas,
keine Anprobe mehr
nötig, sowie verstellbare
Büsten.

Nebenstehende Figur
von Mk. 7.50 an, ohne
Ständer von Mit. 2. 50
an. Man verlange Preis-
Liste, welche gratis
versandt wird.

Man hüte sieh vor wertlosem
Fabrikat. (H18541)

Frau Oberkriegsgericlits-Rat Daffuer
in Hannover schreibt : Bezugnehmend
auf Ihre Postkarte teile ich Ihnen
mit, dass ich mit der von Ihnen
gelieferten Büste sehr zufrieden bin.
Dieselbe ist so sorgfältig und gut
ausgearbeitet, so dass sie jede
Anprobe erspart. [2061

Reese's
Backpulver

Pf.Suchen,augôlhopf,Backwerk,etc.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u, Spezereihandlungen.

Fabrikniederiagfi bei Car' F. Schmidt, Zürich.

Mit grossem Erfolg und vielfach
ärztlich empfohlen werden die

Kefyrpastillen
„Marke Edelweiss und 3 Sterne"
als bestes Mittel gegen Brust-, Magen-
und Darmleiden, bei Schwächezuständen

etc. Preis per Schachtel à
12 Past. 2 Fr. franko durch das

Pharmaceutische Laboratorium

von Neumann -Kessler
Thalweil-Zürieli. [2068

Man achte auf Schutzmarke.

*

*
*c
*
H

***

Die Stahl - Springfedei^ - Matratze
hat sich von [allen Systemen als das vollkommenste bewährt.
Sie besitzt eine

vorzüglich regnlierte Elasticität,
wie sie keine andere Matratze aufweisen kann,

entspricht allen Anforderungen der Hygiene
und ist von unbegrenzter Dauerhaftigkeit. — Zahlreiche Referenzen.
— Prospektus, sowie auch Album über

Eiserne una messing - Bettstellen
(Za 1644 g) von besonders feiner Ausführung
versendet auf Verlangen der Fabrikant: [1819

H. Hess, Pilgersteg-Rüti (Kt. Zürich).

Trunksucht-Heilung.
1700] Zu m. Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädl.
Verfahren von m. Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher u. habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis "zu veröffentl. und
denjen., welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker bekannt war. Es kennen
mich gar viele Leute, u. wird man sich allgem. verwundern, dass ich nicht mehr
trinke. Ich werde Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne
Wissen angewandt werden kann, überall wo ich hinkomme empfehlen. Sihlhallen-
str. 36, Zürich III, den 28. Dez. 1897. Albert Werndli. Zur Beglaubigung vorsteh.
Unterschrift des Herrn Albert Werndli dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann : Wolfensberger, Stellvertr.
Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Grlarus.

Hygieinisclier

Augenschutz
an jeder Lampe [2089

leioht anzubringen.

*
Hecht-Apotheke\ St. Gallen.\ /

£>termlt beenge leb gerne, bah Ich burdj bot ®e«
btaueb ber SßoppfCfjen Sut bon einem meljrlähtlgcn

Mnbete'lbnUcfi ifeibenbe, benen leb lernt Ißopps'

Sut empfohlen hatte, finb ebenfalls geheilt roorben.
34 glaube, meinen $anf nicht beffer abtragen ju
Cönnen, als bag ich a [ten SDlagenleioenben ben guten
»tat erteile, fleh fcbrtftllcb an Setrn 3- 3- Sï. SB o p p
tn Set be, (jjolfteln, JU menben; berelttolCUgft tottb
jebermann ohne Soften ein Such unb gragebogen
gefanbt. [1717

(5rau ïtleberbergenSreb tm Sßoftporn
tn Staub, St. Untertoatben.

C'cSDGo <3 O

CEYLON TEA
Ceylon-Thee,

Orange Pekoe
Broken Pekoe
Pekoe
Pekoe Souchong

sehr fein
schmeckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
per engl. Pfd. per !/2 kg

Fr. 4.50

„ 3.60

„ 3.30

Fr. 5.-
»>

„ 3.60

„ 3.40

beste
Qualität

Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per */2 kg
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [1494

China-Thee,

Carl Osswald, Winterte.
HT Niederlage bei Joh. Stadel mann,

Marmorbaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter fiir den häuslichen Kreis

LanitätsgegelM

iblarktss.sss 12 und 14
Ilült stets aile Klauen-Artikel

ank Dager.

„Hera"à MmMomtt
keidbinllen, stlonatsbinllen, (1982

alle V/oekenbettai-tikel.
Dnteolagstolke, Ipoigatooen etv.

Verbandstoffe aller /let.

Osnusri-SscZisriuiixs.

Lolide, eiukaobe Dartbol^-

mit grossen. guten, vollständigen Dsttsu,
Daarmatrat??en, Kedor- uud Kiaum^eug,
von Kr. 559—1299 unà mär, mit da-
raube. Ick maobe extra aufmerksam,
dass kür die verlangte Krsislage clas
denkbar Ileste geleistet wird, vas
auderwätis kaum erroiobt werden kaun.
Kigsuss /Ueber kür Dolstermödsi und
Dekoration. Versand durob die ganns
Lobwsi^. ábwoobsiuugsrsiobss enormes
Dagsr. (2965

â seil ZI lällle» 8b!llii>Rlljli8se IS

UliiàVI i fellüsn l8t. tn»Uvi».

vamkn-, »erren-, l(naben-

Alittlvr« «O.
Klktvnlvise. Auster trallko. ^1734 I

IVlaassanfSnii^unK — îailoi'mscte.

ItOOtisOtiulS Zt. LietllSii.
l-tssründst vorn Krs,nsnvsrDs.iiâ Lt. Sallsn, Ssktion dss Lodvrsissr

TsrllsinnütstKsn Krs.nsnvsre1rts.

^loiltnzx «lei» SO. Olitsbvr kv^iiint wieder ein aoktwöokeutliobsr
14<»tlik»i5> tiii t«i»«' liiielit im „Kalbok".

lîursgslà Dr. 30. — "^E
/lnmöldunzsn nimmt entgegen und versendet Prospekte die (2979

llau8ka.IìunALLokuìs 8t. (Zallsa
(/ad 1226) Sternenackerstrasse 7.

M! ktlil. àtp
vs Ztittlere Dadáokstrasse S2

^s^viîien (2940

— Llsins 'büoli^is'6 Ha.nsL'i'aii —
lässt siok äis Vorteils snt^slisn, ^vsloks dsi riolitixor à^sudun? von IVi^uiusuu^s
Feinster- ^ninibtttter- erhielt vksrdsu! ^lìs daruit dsrsitstvn 3psissQ v^vrdou von
sollöristsrrl ^usedsu und tadellos koiueui Desotuuaà uud sind selbst kür seü^seiie
AkuFeu Fut be^örnrniieilaussordoiu oa. 50°/«, ^)r-s/,s?nis FeFen ^uüdutter-/

^Vo oiolit gui Dlào erkältliob, lisksrt Lilokssri ^u brutto ea. 2V2 2u Dr. 4.40,

4^ 2u 8 Dr., frei sosou Aaokuakruo, srösssrs NsuKso billiger ^1570

kî. Mulisoll, fllffWlMS 14, 8t. Lallen. kàiiMàtkZê l. à. 8ellvsiî.

O6I'Il6I'àI.61I16Il
kvlll- U. llàlli»

àr sarautisrt rssIIsìSS, ciausrkafîssiss sissn. s Dadriìat.

Cluster kraueo. I)i aulàUoolvuv» Ii Lilli^v Drviso-

ZVlülIsr 6c 0c>., I^srtAsrtàktl (Lsrii)
leiieivederei »it slektniede» stetned «»Z àiiàvederei DoZI

I^isfsrsutsu der ^illsonosssosobakt und vieler er. Hotels und /Xustaltsu

e>v

?-O.
m 6/ütiluki qecöttete

e/v5ê»

6!kl(l àkMêmdôllM
l Ililan verlange ausiiriivklioti die I

îgesetriivli gesvliüirts lliarks^

,,«A0kîkî'«
I/u liaben in allen besseren!

l.kbensmiitelgesvliäften.

N8rr ^r-cd
IIVI > kàliàr.77

VI-I. ?irilià ^oràs.Q à Lis.
àltliàlllltell, rsllvmillieitss

î>M>»l->mllvll»j,8ài-
llökköii-.l>sliiöii->il»ivösMz

iveterveiss; Aassaiteiteil.
vertige l.oäen-^rtike1! l^17ä2
Allster- u. Aolleliilàôr lraaeo.

Iii8it-. Kratulstiiinî- unll liei'làngài'ten
in )edem denre liskert prompt

Luvkliruekerei llilerkur in 8t. Lallen.

^ I?- 1^

1311)

ist cier lZssts ldorn - 5nislsrksmm.

ldêdsrzll srkZltlicli.

^.^.kai-io^kànfàik
kenlin 8. 46, 8tall80k»'kibkp8t»'. 22.

Kein l^acisn. l<6ln
blâneilS»'.

LilllAsis
quSllS. I^ieieraut kilr
wieder-Vertäuter, eru-
Moklt Lilsteu u. ^laas,
k^eius àprobs ruebr
nötig, so^iv verstellbare
öüstsu.

l^sbeustebsuds ^i^ur
vou lUlti. 7.SV au, obus
Lt'âudsr vou Alk. 2. 5V
au. Nau verlaufe?rei8-
blsts, ^elobe gratis ver-
saudt 'lvird.

Nau bütv sieb vor ^ertlossiu
?abàt. (H18541)

^raa OdsrkrisASAsrivlìts-kàt Vatkuvr
in Làlluovsr sobreibt: Lesusuebrueud
auk Ibrv l'ostbarte teile iob Ibusu
luit, dass iob ruit der vou Ikueu go-
liekerteu 14üsts sebr ^ukriedsu biu.
Dieselbe ist so sorsfälti^ uud ^ut
aussearbeitvt, so dass sie jode ^u-
xrobs erspart. s2061

?à ^îssss^s
^ac?^x>uivs/'

^k.Iu?à,2llZs1doxk,Lààsrk.sìs>

in ilkoAen-, l)el!><âts8Z- u. Zpe/ereilisnölun^sn.

fàiknî'kàlaxn bei Lap' f. 8lZtlMiljt, ^ÜpIvK.

Uit srosseiu DrkolA uud vielîaeb
àtliob orupkobleu ^vordou die

Kki>»'pa8ti>lsn
„Uarke Edelweiss und 3 8terns"
als dcstss NittsI sessn Srust-, làssn-
uud Dariuloidsu, bei Lobv^äobesiu-
sb'äudvu eto. Dreis per gobaobtel à
12 Dast. 2 Dr. krauko durob das

fliZtniZtsiiliZtlis izdiitzlotiW
von?k«nn»ai»i» 1k«88l«r

^2068
Nau aobte auk Lobutsiiuarloe.

4«

4«
4l
4«

«
«

A
4«

«

à 5täk! "5Mgîeà - MtrÄxe
kat sick von (alien Systemen als das vollkommenste kewädrt.
Lie besitzt eine

vor^ÄKUv!» rvAnUvrtv liilnî<ti< îtîit,
wie sie keine anders Natràs aukwsissn kann,

enlsprivlit allen ünfonlierungen ller S^giene
und ist von unbegrenzter vausrkaftigkeit. — /akireieks Dskersn^en.
— Drospsktus, sowie auek /tlkum über

Clîîme «na Mîîîing-vîttîtellen
(/a 1644 g) von besonders keiner IVnskükrung
versendet auk VsrianZeu der Fabrikant ^ (1819

b. IISLS, ?iiKsrLt6A-küti (^t ^örietii.

1799) /u m. Vreude kann iob Ibnen mitteilen, dass icb durcb Ikr unsobädl. Vsr-
kabrsn von m. Dsidensobakt gebsilt worden bin. lob bade gar keine Dust msbr
2UM (trinken, beiinde miob dadurcb viel besser als vorbsr u. babs auvk ein besseres
àssebsn. /tus Dankbarkeit bin iob gerne bereit, dies Zeugnis '?u verökksnti. und
den)en., wsiebe miob über meine Heilung bskragsn, àskunkt 2u erteilen. Neins
Deilung wird àkseben erregen, da iob als arger Vrinksr bekannt war. Ds kennen
miob gar viele Deuts, u. wird man sieb allgem. verwundern, dass iob niobt msbr
trinke. lob werde Ibr driskl. Drunksuckt-llsilverkabren, das leiobt mit oder oboe
Vkissen angewandt werden kann, überall wo iob binkomms empksblsn. Liblbalien-
str. 36, Züriob III, den 23. De?. 1897. /tldsrt IVorndli. Zur Dsglaubigung vorstsb.
Dntsrsobrikt des Herrn /tlbert IVerndli dakisr. Züriob III, den 28. Deasmder
1897. Ltadtammannamt Züriob III. Der Ltadtammann: tVolksnsberger, Ltellvsrtr.
/tdrssse: t'iivntp«»liKlinik <»Inrn«, kirobstrasss 495, <»Inrn!«.

IlAAjeiiiiselioi'

à^snsàà
an jeder Damps (2989

leiobt anzubringen.

«-

keeìit-^potìàe
8t. Llallvn.

V >
Hiermit bezeuge Ich gerne, daß >ch durch den

Gebrauch der Poppschen Kur von einem mehrjährigen

Andere^hnltch leidende, denen ich Herrn PoppZ
Kur empfohlen hatte, sind ebenfalls geheilt worden.
Ich glaube, meinen Dank nicht besser abtragen zu
rönnen, als daß Ich allen Magenleivenden den guten
Rat erteile, sich schriftlich an Herrn I. I. st. P o pp
In Heide, Holstein, zu wenden? bereitwilligst wird
jedermann ohne Kosten ein Buch und Fragebogen
gesandt. (1717

Frau Niederberger-Krctz im Posthorn
in Staus, Kt. llnterwalden.

<5'<Ä

MWM
sslir fslQ

kiràttls, vrxivdix uvà d»Itd»r.
psr svxl. ?td. per l/2 kx

Dr. 4.5V

„ 3.60
3.30

Dr. S.-
»»

„ 3.60

„ 3.40

Souodovts Dr. 3.60, Xovxou Dr. 3.60 psr >/s

Radstt «.u >Vieà«rvvràâuksr uriâ Arösssro ^d-

OdtiULt'^I'llSS.

llai-I vsswalli, llllintöktliuk.

MM" ^Isàorlsxs bsi Sîacislmann»
AlariQvrliaus, àltsrxasss 31, 3î. OS-llsn.
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Waschmaschine.
Neuestes und bestes Fabrikat.

Grösster Wascheffekt.
Aeusserst leichter Gang. Schonung der Wäsche

garantiert. Kann für „grosse Wäsche", sowie mit
wenig Wasser für Kinderwäsche verwendet werden.
Maschinen probeweise zur Verfügung. (OF 1383

General-Vertrieb : [2074

PAUL KELLER, Affoltern a. A.
Wringer, Patent-Mangeln, Buttermaschinen.

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

Kaisers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt.
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdaulichkeit, verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. \U Kilo-Paket 50 Cts.

Zu haben in den meisten Apotheken und besseren Kolonial wartnhandlungen
oder direkt bei Fr. Kaiser, Nähnmittelfabrik
1946] St. Margrethen (Kt. St. Gallen)

Parketol in dor Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
'Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort, geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr und farblos zu Fr. 4.50 nur allein echt zu haben in Zürich bei A. von
Büren. Linthescherplatz; Zhjç Vorstadt bei J»c. Landtwins:; Scliaflfhausen und
Winterthurbüebr. Hindert, od. d. die Fabrik v. K.Braseluiann, Höchst a. M.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594

Vereinfacmes ul verbessertes Konsemerwssysteni
zur Herstellung von Obst* Gemüse- und Beeren-Konserven.

Jeder gut verschliessbare Kochtopf kann
verwendet werden. Kein Umhüllen der
Gläser nötig.

Praktischer, neu patentierter, verbesserter
Verschluss, der ohne Unterschied für

alle Gläsergrössen verwendbar ist.
J§^- Zahlreiche Referenzen von

Hausfrauen, Kochschulen und landwirtschaftlichen

Vereinen.
Gratis-Prospekte mit genauer Anleitung

umgehend franko. [1947

E. ScMldkneeht - Tobler
ST. GALLEN.

Telephon Nr. 68h Telephon Nr..685

Modell wo. O Paient i*$i6.

3.-
2.40

100 sortierte schöne Ansichts-Postkarten
1000 Brief-Couverts, Geschäfts-Format

Pnetnsnipr Doppelbogen klein oder Oktav-Format Fr. 1.50
1 UoipaplCl, 500 Doppelbogen, Quart (Geschäfts-Format) 3. —

Packpapier, 10 Kilo Fr. 3.50, 100 Kilo Fr. 32. —
Prima Schreibfedern MfSSi?" „ 0.80

Preisliste und Muster gratis und franko. Bei Einsendung des Betrages
franko, sonst Nachnahme. [1988

Papierwarenfabrik A. Niederhäuser, Grenchen.

DrWandersMalzexfrakti
36jähriger Erfolg. Fabrik gegründet: Bern 1865. 36jähriger Erfolg!

Malzextrakt rein, reizmilderndes und auflösendes Präparat bei Kehl- Preis
köpf-, Bronchial- und Lungenkatarrhen Fr. 1. 30

Malzextrakt mit Kreosot, grösster Erfolg hei Lungenaffectionen „ 2. —
Malzextrakt mit Jodeisen, gegen Skrofulöse bei Kindern und Erwach¬

senen, vollkommener Leberthranersatz 1.40
Malzextrakt mit Kalkphosphat, bei rhachitischen und tuberkulösen Affek¬

tionen. Nährmittel für knochenschwache Kinder 1. 40
Neu Malzextrakt mit Casoara Sagrada, leistet vorzügliche Dienste

bei chronischer Verstopfung und Hämorrhoiden 1. 50

|V Dr. Wanders Malzzucker und Malzbonbons. MiAltbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich. [1416

Q-egren. K©-a.c]^-Ib.TjLete3iL
wird das

-W li t Ï Î «* «•<» M» H
(gesetzlieh geschützt)

als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr. per Schachtel in den Apotheken. Haupt-
depot : Apotheke zur Post, Heinrich Jncker, Zürich V.

BrlHtoBitklUnu
durch briefliche und schriftliche
Leotionen. Alle Systeme.
Garantierter Frfolg. Man verlange
Gratisprospekte. [1429

Boesch-Spalinger, Bücherexperte

Zürich.
Etabliert seit 1888. Stellenvermittlung.

Bergmanns Zürich, a
Unübertrefflich gegen

fettglänzende Haut,
Sommersprossen und
unreinen Teint. [1804

Nur echt mit dem Namenszug

'LTb"

auf der Etikette.
I

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. il. Toilette-Abfall-Seiton

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Praktikol
Prima Schweizer Fabrikat.
Erspart alles Wich
sen und Blochen der
Fu88büdenl — Kou-
serviprt Linoleum
Prachtvoller Glanz
ohne Glätte —
Gestattet feuchtes
Aufwischen I —
Holzstruktur sichtbar!
Hei jedem Bod^n
anwendbar I — Sofort
trocken! — Völlig
geruchlos I G* össte

Haltbarkeit!
(Viele Mouate)

Verlangen
Sie Prospekte bei

den alleinigen
Fabrikanten

IM & Co.,

(Direkter Detail-Versand.)
Zürich I, Fraumünsterstr. 17.

Man achte genau auf den gesetzt, geschützt.
Namen „Praktikol" und die Firma,

da miuderwertige Nachahmungen existieren.
Dépôts: Frieilr. Klapp, Si. Gallen. J. Wiek,

Heiden. Stahel- Uzler, Uster.

(Forts, folgt.) [1964

Sämtliche Damen- u. Kinderkonfektion
fertige Kleider u. Oberjupes

für Erwachsene und Töchter, neueste
Kleiderstoffe, flanelle, molldecken etc. zu

festen, billigen Preisen.

Bruppacher & Co.
Oberdorfstr. 27, neben Grossmünster.
Firmabcstaiid seit 1840. Ehrendiplom 1894. [1782

M.Scherrer
iL München A»
!fsT.GÂLLENf

Jllustr.Preisliste Franco.
en
CO
en

Buchhaltung für Wirte, Bäcker,
Metzger, Läden

aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [1478

Boesch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

Schlank+i
Pnncip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculosln

su werden unter gleichzeitiger Befestigung
der Gesundheit bediene man sich

der "Pilules Apollo", deren virkendea
Pnncip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculoslne" ist. Diese von ärztlichen Autoritäten
für gut befundenen Pillen machen tchlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit
Wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Ernährung

und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Emboupoiot
regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichls-Züge und
verleihen dem Körper Gewandtheit und Kraft wieder. Dies ist das Geheimnis jeder Frau, dio
eich eine schlanke undJugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo'sind selbstden
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können uie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr zweimonatliche lietaaudlung ist leicht befolgen und das definitive
Resultat bleibt vollständig forbestehen.— (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegnn Nachnahme fr. 6.75. Man wende sich an Herrn
J. RATIÉ, Apoth., 5, Passage Verdeau, Paris, IX*.

Depot in GENF : Droguerie P. DOY & F. GARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union de» Fabricant

[1864

Amtlich beglaubigte

_ Heilberichte.
Die Unterzeichneten wurden durch die Privatpoliklinik Glarns durch

briefliche Behandlung von folgenden Leiden geheilt, was sie durch Schreiben
mit amtlich beglaubigter Unterschrift bestätigen
Drüsenleiden. Frau Weber, Maurers, Hamburg b. Menziken (Aargau). I

Augenleiden. Frl. Ernestine Eberhardt, St. German b. Rarogne (Wallis). ___Ischias, Hüftweh. Jak. Hugelshofer, Hattenhausen b. Märstetten (Thurgau).
Fussgeschwüre, Flechten, übler Mundgeruch. Eduard Scheuchzer, Langenstein

b. Dietfurt (Toggenburg).
Bleichsucht, Fussgeschwüre, Drüsenanschwellungen. Frl. Marie Bachmann,

Schneiderin, Wauwyl-Berg, Kt. Luzern.
Magenkatarrh, Blutarmut. Frau Sophie Cornu-Vuillermet, Concise (Waadt).
Darmkatarrh. Paul Emil Aellen, aux Frètes b. Brenets, Kt. Neuenburg. NHHIHi
Asthma, Lungen-, Kehlkopf- und Nasenkatarrh, Blutarmut. Frl. Maria

Bellat, Crêt Vaillant 19, Locle.
Haarausfall. Ferd. Olivier, Auvernier, Kt. Neuenburg.
Bettnässen. 2 Kinder von Frau Lydia Thélin, Bioley-Orjulaz b. Echallens (Waadt)
Blasenkatarrh. J. Ch. Guyaz, Uhrmacher, L'Isle (Waadt).
Kniegelenksentzündung. Mich Böhmländer, Ballstadt, Post Lehrberg b. Ansbach

Baiern.
Magengeschwüre. Ambros. Eberle, Dienstmann, Konstanz.
Kropf, Halsanschwellung. Friedr. Gericke, Schopsdorf b. Ziesar, in Sachsen.
Bandwurm m. Kopf. Wilh. Thein, Altershausen b. Königsberg, i. Franken.
Kopf- und Gesichtsschmerz, Neuralgie, Magenkrampf. Wilh. Bandermann,

Schuhmacher, Greifswalder vor Stadt 25, Loitz, in Pommern MMMMMMm
Flechten, Blutarmut. Frau Marie Baumgartner, Oekonoms, Oberrohrbach, Post

Reisbach (Baiern).
Rheumatismus. Franz Köber, Merkendorf b. Auma, in Thüringen._
Leberleiden, Nervenschwäche. Frau Bude, Gruben, in Sachsen.
Schwerhörigkeit, Ohrensausen. Frl. Anna Gerstenecker, Messstetten a. Lauen,

O.-A. Balingen.IGebärmutterleiden, Blutarmut. Frau Stodieck, Nr. 140, Loxten b. Versmold,
Westfalen.

Lungenkatarrh. Wilh. Nass, Steeden, Post Runkel, in Nassau.
Gesichtsausschläge, Bleichsucht. Frl. Elisab. Götz, Oberhausen b. Kirn a. d.Nahe.
Trunksucht. A. Werndli, Sihlhallenstr. 40, Zürich III.

IB Adresse: Privatpoliklinik Glarns, Kirchstrasse 405, Glarns. [1509
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Wasckmssckine.
Ususstes uuâ bestes psbx-iket.

Llrösstei- Wesebettàt
ásusserst lsiebter ksng. Lcdonung äsr tVäscke

garantiert. Kaun lür „grosse lVssoiis", so«rs mit
wenig Vkasssr fin Kinäerwäsebe vsrwenàet wsräsn.
Nasebinen probeweise dur Vsrkügnng. (O? 1383

Ssirorsä»Vortrieb, : (2074

XLI.QLR, ^.Solteru a.
tVririsor, patorit-IVIanUoln, Sutiorrnasobinor,.

Lin ^Vorì ari ttis TVIüttsr!
V/enn Ibr gssunàs unà kràktigs Xinàsr wollt, ernäbret äieseldsn nur mit

àsm langjäkrig, ârxtlreb erprobten

Xsissrs KinàsrmskI °îH
wslebss m seiner vollkommenen ^usammsnsstdung äsr Nultermileb glsiebkommt.
llesitdt böclisie Mbrkrakt unà ksiektveräauliekksit, verbätet unà beseitigt kr-
drseken nnà Oiarrboe. Dsber IM Dsnksckrsiden voll Hebammen, vis grosse
Lilligkert ermögbekt äsn kebrauek z'eàermann. (4 Xilo-pakst 50 kts.

Tin baden in äsn meisten âpatbeken unä dssssren Kolonial waren banàlungen
oäsr ärrskt bei lp^. Käb-mittelkabrik
1946( 8t. IKsrgretben (Ht. St. Kalten)

?arketol in (lor 8ek>vvi2 803vt2lioti sssodüb^t, siosisss ^littsl
kür ?arkotdö<l^n, das kouoüto3 ^.ukwi3oüou S63tattst,

'dlauîû otiuo (Il'âtto sidi, lalirolaux kült, läiuoloum von-
3orviort uuü aukkrisvkt. ^Vivü3vn uucì ölooüou Milt

xau^ kort, l?ornokio8 und sokort drookon. 2ousm33o oto. auk àkrat?o. Das i^itsr sold-
lioü sm 4 p'r und kart»ios sm I^r.4.50 nur allein oottt 2u üaden in ZKtirivI» doiiì.. von
«itren. I^intln'soüerplitt?.; Vorstaclt doi ^s»v. ^»ixKtHvS»?; und

d ^ekp. oü. cl. clio k^adrik v. lNtt»«;k»ta. U
^arketol ist nioüt ^u vervvoeüseln mit l^aotialimuuxsu. à unter äünliok lauten-

üen tarnen ansedvtsn werüen. ^1594

slîkàlselllss «ml skkdöüLörlös lomjsrmsrisesMön
»ar Ilve«t«tIi»iiK v«»i> ttkst» k««»N«v- mr<1 tle«reii-I4<»lserv«i>.

leäsr gut verscktiessbars Xocbtopk kann
verwsnäet weräen. Kein llmbüilen äsr
klässr nötig.

kraktiseksr, neu patentierter, verbesser-
ter Vsrsokluss, äsr obns vntersekisä kür
alte Klässrgrösssn vsrwsnäbar ist.

MM- Tiablreiebe Referenden von vans-
krausn, Xoebsekulen unä lanäwirtsekakt-
lieben Vereinen.

kratls-krospekts mit genauer Anleitung
nmgsbenä kranko. (1947

H. LMIàneàt-Rodler
si'.

IsIoplW Ht. M lslsiltlll üt..M
MoOell lsyy. o Patent issib.

3.-
2.40

100 80ttiette 8ctl0ne àlà^08àatteii
1000 Knet^0uvei-t8, kö8Mt8-?vmklt

voxpelbogsn klein oäsr Oktav-Vormat I». l.ZVI ZOO Doppelbogen, Huart (Ksscbäkts-Vormat) lt. —

Packpapier, III Kilo kr. 3.5V, lvv Kilo kr. 32. —
krima 8clireidke«lerll ^ ^

g zg
vreislists unä Nüster gratis unä kranko. Lei Cinsenäung äes vstrsges

kranko, sonst Ilaeknakwe. (1988

fspîkl'Wl'snfàilî üljoäorksusvi', kpenolien.

Dk^VânâsrààliexIrâìîl'
ZkiSkrigor ^rkolg. ravràlî L«ri> I8«S. 36jàkfigvr erkolg!

Uslrextrakt rein, reidmiläernäes unä autlüsenäes Präparat bei Hebt- preis
koxk-, Sroncbial- unä Vungenkatarrbsn kr. 1. 30

INaiasxtrskt mit Kreosot, grösster krkolg bei vungenakkeetionsn... „ 2. —
Itilsiaextrakt mit loäeisen, gegen Lkrokuloss bei üinäern unä krvvaeb-

ssnen, vollkommener Vebsrtbransrsatd 1.4V
Usiaextrskt mit Kslkpkospbat, bei rbaebitisebsn unä tuberkulösen klkksk-

tionsn. kiäbrmittel kür knoebensebrvaeke üilläer 1. 4V
Fe»! lNsi?extrakt mit vssosra 8agrsäs, leistet voraügbcbs Dienste

bei ebroniscksr Verstopfung unä Dämorrboiäen 1. 5V

Iti VVirir<t« r>« Zt»I»sii»âvr iriiii Zl»I»l»«i»l>»«i»«. ^BE
^.ltdo^väürto Hu3tSnmittol, nooü von ksinor Imitation orroioüt. üdorall kiäukliok. 11^16

virä äas

.î »». M » »»» » «»S» R» » M»
(gssst^IIczlr gssolrüt^t)

aïs «iâsrst«« unà i»Ui«el»îi<Ilieliv« Nittel âratlieb empkoblsn.
tVirà vri^>l»»>i»tt unà ilitlrt riii<^tii«»l»i»li>. (1891

Tu baden à 3 kr. per Lcbsebtel in äsn ^.pvààei». Raupt-
àspot vrii Zlr iiii it li Iiielit i ^iiirivl» V.

»meàNiiwiU
âurob bristllobs rmà sobriktllobs
Ibootloirsrr. V llt <»î»
r»i»e»«rîvr Nan verlange
kratisprospekte. (1429

Loesed-^puIillFor, kückerexperts

Lltakliort 3oit 1888. î8t«ll«nv«i'ii»ittluii^.

klnüberti'sisüeb KkZsir kst.ì»
gIâii2Saâs Nâìit, Loirr-
rrrsi'sx»l'c>sseri unà rarr^
psirtsrx l'sirrt. (4804

Rur eckt mit àem b'smensdug

auk äsr ktikelts.
I

kür 6 kranken
vsrssnäen kranko gegen Rsebnabme

btto. S Ko. ». loilotto-ttbkII-Soiton

(oa. KO—70 Isiekt bssebääigts Ltüoks äsr
keinstsn loilstte-Lsiksn). (1609

Dergmann à L»., VVieàikou-Mriek.

Ppsktî!«)!
Nrirrrs, Làvrsissr ?s,ìirilLk»,ì.
Lrspart ailes ^Vlvà
«va a»à lîlovtivll àer
rus«l»ûàvli! — Xoa-
ssrvl?rt laivoleam
?r»vltìvol!sr Klan»
oltiiv klättv! —
bestattet keavdtvs^llt'-
vlsvken! — llola-
«traktai' sitlitdar!
Ile! jvtlvm ttotl»'» au-
tvenädar! — 8otu>t
troekeu! — Villlix
xeruelilv«! b-üsstv

Haltbarkeit!
tVivlv Avliate)

Verlangen
3io k'ro^okto doi

clon alloil'ison
^adrikanton

IM à à..
(Oii'sbtsi' IDsrsil-Vsr'ssiaâ.)

2ÛI-ÌOK. I, k'rg.uiuüustsi-llti'. 17.
^lan aolito senau auk âon xesetzt. Tvsebàt.

Xamen „kraktikel" nuà àle rlriu»,
(la miuâor^orti^o I>laolialimun8on oxiatieren.

^kisk/e. 8/. Mot,

(V'o^. kolxt.) 1196-l

kämtlioke Damen- u. Kinäsrkonfektion
kortiso u «kvi'jup«»

kilr ülr^vaoü3ono uncl ü'öoüter, nvuo8to
Metaerstotte. flanelle, llloiiaeeben à ^u

ko3too, dilli^on ^roinen.

LruppaczÜSr Ä Oo.
Obor(l0rk3tr. 27, nokon dro33mUu3tvr.
firmiìbestâûlì «eil 1840. Lbreaäiplvm 1894. ^1782

ilSenkSlikü
G8-r.var.nM G

Illustr.Preisliste kreneo.
ov

kuckbaltung für V/irte, kaoksr,
Illotager, l.ääon

»Ils? àt, mit äsn nötigen Ossokaktsblivksro
unà ánlsitnnx 211 ?r. «Sßsn Kaodn. )1478

Dossvb-Zpalingvr, Düebsrexpsrts, lüriok.

riaoon mit Xoìi? k,'. 6.35. — Nepun ^a«'.bnabms N 6-75. àlan vouâg »lad au Ngrk2
A. ^poìb., 5, passage Verâssu, Paris, IX'.

vspoì iu : Ol vxueris p. VOV Sc L^KI'INN. 12, Nus âu »»arodS.
Ziâll ev/'/a^a âv/à So/iac/,ts/ll c/s/, Stomps/ c/«o cta» ^âbo/oâlltg".

(1864

Vriitlirl» dvAla»bÎKtv

»vildvi'Rolîto.
Dls Dnterdsiebnsten vvvràen àureb äle Privatpoliklinik Klaras àureb

briekliebö Lebanälung von koigsnäsn keläsn gebellt, was sie äurob Lobrsiben
mit amtlieb beglaubigter Kntsrsebrit't bestätigen WMWW^WWMWW^^^W
Drüsenleiävn. krau VVebsr, Naursrs, Hamburg b. Nsndiksn (klargau).
.Vugvnleiäen. krl. krusstiue kbsrbaràt, St. Ksrman b. Rarogus (IVallis).
Isebias, Uüktvveb. lak. Rugelskoksr, Ilattsnbauseu d. Närstettsn (Iburgau). >»
kussgesobvvürv, kleobtvn, übler Nunägvruvb. käuarä Sebsuebder, kangsustein

b. Distkurt tVoggsndurg).
Dielebsuvbt, kussgvsvbvvnre, Drüsvnansebwvllungen. krl. Naris Daebmanu,

Lebuöiäsrin, IVauwyl-öerg, kt. Rudern.
Nagenkatarrb, IZIutarmut. krau Loxkis Kornu-Vuillermst, koneise (lVaaät).
Darmkatarrb. kaul km il àlieu, aux krstss d. Srsnets, Xt. IlsusuburZ. MMI^I
Tkstbma, Düngen-, Xvblkopk- unä Kasvnkatarrb, ltlutarinut. krl. Narra

Lsllat, krêt Vaillant 19, Doois.
Raaraiisfall. ksrà. Olivier, àvsririsr, Xt. Ksusndurg. »»MMIWWWMMWWW
Bettnässen. 2 Xinäsr von krau I.^àia íkêliu. lZiolev-krjulad b, Xekallens (IVaaät)
Llasenkatarrd. 1, Kb. Ku^ad, llbrmaebsr, Düsls (VVaaät). ^WWWWWWWWMW
Xniegslsnkssntxünäung. Nieb Döbmlänäer, Lallstaàt, post bebrkerg b.àsdaek

Laiern,
Nagengesebvvürs. lkmbros. kbsrle, Disustmauu, Xonstaud. >»WW»^W^^
Uropk, klalsairseirvvellriirg. krisàr. ksrrcks, Lcbopsàork d, kiesar, iu Laebssu.
Ranävvurin m, Xopk. tVilb. 4'bein, áltsrsbaussn d. Königsberg, i. kranken. W»MI
Xopk- unà Kesielrtsselrrners, Xsuralgie, Nagenkrampf. VVilb. Lanàsrmann,

Lekukmaebsr, Krsrkswaläsrvorstaät 25, Dortd, in Pommern MlMWMW»«»«
kleobtvu, Llutarmut. krau Narie llaumgartnsr, kskonoms, kberrobrbaeb, post

klsisdaeb (Daiern).
Rbsuinatismus. krand Xöber, Nsrksnàork b. lkuma, in Iküringsn.
Dsberleiäen, k(ervvnsvbvväolrs. krau lluäs, kruben, in Saebssn.
Sedvverbörigksit, Kbrensausvn. krl. Anna kerstsnseksr, Nsssststten a. Kauen,

k.-ll. Labngsn. M»»»>»MW»»»W>»>MW»»W>M»»W
Kebärmutterleiäsn, Llutarinut. krau Stoäisek, Kr. 140. boxten d. Vsrsmolä,

VVsstkalön.
Dungvnkatarrd. tVrlb. Rass, Stseäsn, kost Kunkel, in klassan. WWM»»»
Kesrebtsaussobläge, Llsiebsuvbt. krl. klisad. Kötd, kbsrbansen b. Xirn a. ä.Kabe.
Irunksuebt. lt. tVernälr, Siblballsnstr. 40, küricb III. i>>>»>>>W>>>>WW>>W»>

MW» ààresss: prrvatpoliklinik Klarus, Xircdstrasss 405, Klarus. (1509


	Beilage zu Nr. 39 der Schweizer Frauen-Zeitung

